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Kleines Mikrophon
Der Schweizer Korrespondent der NZZ verlieh die Tschechoslowakei, weil
er feststellte, dah in seinem Hotelzimmer ein Mikrophon eingebaut war.

In der Ecke das kleine Mikrophon
Sei nichf ganz fair?
Ja, wo nehmen wir fairness denn her?
Und was macht denn das schon,
So ein unauffälliges Mikrophon?

Recht ist doch, was dem Staate nützt!
Oder kennt Ihr es nicht,
Worüber man tausend und mehr Jahre schon spricht,
Dies Prinzipchen, für Braun und für Rot zugespitzt,
Von dem Recht, das der Staat, doch kein Bürger besitzt?

Man darf seiner Meinung frei Ausdruck geben!
(Damit es die Leber nicht drücke
Und dah der Rapport ohne Lücke.)
Wir lassen nach Herzenslust jedermann reden;
Allerdings - - Sie verstehen - - mit Mikrophönchen daneben.

Pietje

Einmal links und einmal rechts... päng!

päng Gewonnen ist die erste Runde und nun
hat Casimir im Munde... Capitol, die gute

Orient-Cigarette... mild und bekömmlich...
die Cigarette für viele Raucher, die Cigarette
für Sie!

jetzt auch mit Filter!

Es gibt keine preiswertere Orient-Cigarette! 20 Stück 90 Cts.

ßUMLANß
Freunde und Bekannte

A. Walzer
früher Café Romand Zürich, jetzt im

Restaurant FRIEDEN
Mederhasll

kocht immer noch gern ganz feine
Sachelchen. Er freut sich auf Ihren
Besuch. Telefon 93 91 32

Agence générale pour la Suisse

E. A. HUG. ZURICH 1

Miinstergasie 4. Tel. 32 87 16

Sonne Mumpf
Fischerstube

Fischspezialitäten
J. Schärli

Naturreiner

BaseEbieter Kim»

GENERAL
SUTTER
In allen guten

Fachgeschäften
erhältlich

(MV)

Produzent:
Hans Nebiker

Sissach

Tel. (061) 74475
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Der Gaumen lacht!
In wenigen Sekunden oder
Minuten Gerichte, die sonst
endlose Zurüslungen erfordern.
ROTOR, der Hexenmeister der
Küche, macht's rasch, in
Sekundenschnelle! ROTOR, das
Gerät der modernen Küche,
der fortschrittlichen Hausfrau.
ROTOR ist direkt zu beziehen von der
3eneralvertretu nq für dte Schweiz:
A. Ritschard-Jampen, Uetendorf ' Bern

Tel. (033) 5 52 81

So
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So sind
die Naturborsten
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Zahnbürste und deshalb heiss ausspülbar
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Zahnärzte empfehlen Naturborsten
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